
HAWK  
Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst
Hildesheim/Holzminden/Göttingen
Akademisches Auslandsamt
Hohnsen 4 (Raum 106–109, 1. Stock) | 31134 Hildesheim
E-Mail: international@hawk.de
www.hawk.de/international

Beratungszeiten 
Bitte vereinbaren Sie einen individuellen Beratungstermin mit der  
zuständigen Ansprechpartnerin. Planen Sie ausreichend Vorlaufzeit ein  
(je nach Vorhaben 6–12 Monate).

Leitung AAA, Erasmus+ Hochschulkoordinatorin
Annika Tiefel | Tel.: 0 51 21/881-143 | E-Mail: annika.tiefel@hawk.de 

ERASMUS+ Studium (für alle Standorte)
Svenja Tegel | Tel.: 0 51 21/881-146 | E-Mail: svenja.tegel@hawk.de 

ERASMUS+ Praktikum (für alle Standorte)
Annika Kerknawi | Tel.: 0 51 21/881-144 | E-Mail: annika.kerknawi@hawk.de

Standort Göttingen
Büsgenweg 1a, Raum GÖK_E30
Lea Schwacke | Tel.: 0 51 21/881-314 | E-Mail: lea.schwacke@hawk.de

Dieses Faltblatt wurde mit Mitteln der EU (ERASMUS+ Programm) gefördert.

Informationen zu Auslandsaufenthalten
Das Erlernen einer Sprache ist ein sehr wesentlicher Teil 

eines Auslandsaufenthaltes. Für die sprachliche Vorbereitung 

bietet die HAWK viele Möglichkeiten: Sprachkurse im Spra­

chenzentrum, finanzielle Unterstützung für Kurse an den 

Volkshochschulen der HAWK Standorte (Sprachkursgut­

scheine), sowie den Online Linguistic Support (OLS) der EU.

Soziale Teilhabe und Chancengleichheit sind Leitthemen der 

neuen ERASMUS+ Programmgeneration. Studierende mit 

einer Behinderung oder einer chronischen Erkrankung, Stu­

dierende mit Kind, erwerbstätige Studierende und Erst­

akademiker*innen können eine zusätzliche Förderung von 

250 Euro pro Auslandsmonat beantragen.

ZUSATZFÖRDERUNG FÜR STUDIERENDE MIT GERINGEREN CHANCEN

SPRACHLICHE VORBEREITUNG

Studierende, die den Hauptteil der Reise in ihr Gastland mit 
umweltfreundlichen Verkehrsmitteln (z. B. Bahn, Fernbus, 
Fahrgemeinschaft oder Fahrrad) bestreiten, erhalten einen 
einmaligen Zuschuss von 50 Euro und bekommen bis zu vier 
zusätzliche Reisetage gefördert.

GRÜNES REISEN

Auslandsamt informiert
Das Akademische

DER FAKULTÄTPARTNERHOCHSCHULEN

ERASMUS+

RESSOURCENMANAGEMENT

GRÜNES REISEN

ZUSATZFÖRDERUNG FÜR STUDIERENDE MIT GERINGEREN CHANCEN

SPRACHLICHE VORBEREITUNG

Ge
st

al
tu

ng
: C

I/
CD

-Te
am

 d
er

 H
AW

K 
|  S

ta
nd

: 0
9/

20
23

 |  
Fo

to
: H

AW
K,

 M
ar

iu
s 

M
aa

se
w

er
d



DIE NEUE PROGRAMMGENERATION 

DIGITALER, GRÜNER UND INKLUSIVER

ERASMUS+ (2021–2027)

Warum ERASMUS+?
Ein Auslandsaufenthalt im Rahmen von ERAS-
MUS+ wirkt sich positiv auf die bildungsbe- 
zogene, soziale, persönliche und berufliche 
Entwicklung aus, da Wissen, Fähigkeiten und 
Einstellungen verbessert werden. Der Ausland-
saufenthalt trägt zur Selbständigkeit bei, regt 
Neugier und Innovation an, fördert das Ver-
ständnis für andere Menschen und schafft ein 
Gefühl der Zugehörigkeit zu Europa.

Förderung und Unterstützung im  
ERASMUS+ Programm
Über ERASMUS+ werden Studienaufenthalte an 
den europäischen Partnerhochschulen von 2 
bis 12 Monaten Dauer gefördert. Die Förderung 
beinhaltet Studiengebührenfreiheit an der 
Gasthochschule und ein monatliches Stipendi-
um (abhängig vom Zielland). Eine Förderung ist 
möglich für Studierende, die mindestens ein 
Studienjahr abgeschlossen haben. ERASMUS+ 
Studierende werden an der Gasthochschule 
betreut.

Die Leistungen aus dem Auslandsstudium wer-
den gemäß des abzuschließenden Learning 
Agreements auf das Studium an der HAWK an-
gerechnet.

Urlaubssemester
Studierende, die an einer ERASMUS+ Partner-
hochschule studieren, können in Absprache 
mit der Fakultät für den Auslandsaufenthalt ein 
Urlaubssemester an der HAWK beantragen. 
Während eines Urlaubssemesters dürfen an der 
HAWK keine Leistungen erbracht oder Prü-
fungen abgelegt werden. Die Leistungen aus 
dem Auslandsaufenthalt gemäß Learning 
Agreement können jedoch anerkannt werden. 

ERASMUS+ und Auslands-BAföG
Für Ihren Auslandsaufenthalt können Studieren
de Auslands-BAföG beantragen. Die ERASMUS+ 
Förderung wird bis zu einer Höhe von 300 Euro 
monatlich nicht auf das Auslands-BAföG 
angerechnet. Weitere Infos finden sich unter 
www.bafög.de.

Für die Bewerbung für einen Studienaufenthalt an einer ERASMUS+ Partnerhochschule 
gelten die folgenden Fristen:

	 15. Januar des Jahres für das nachfolgende Wintersemester
	 15. Juli des Jahres für das nachfolgende Sommersemester

Alle Infos unter: www.hawk.de/auslandsstudium

Informationen und Bewerbung

Spanien

	� Universidad de León 
www.unileon.es

	�� 2 Austauschplätze für jeweils ein Semester 
Studiengänge: BSc Arboristik, BSc Forstwirtschaft, 
MSc Urbanes Baum- und Waldmanagement 
Betreuer: Prof. Dr. Wolfgang Rohe,  
wolfgang.rohe@hawk.de

	� Universidad de La Laguna, Teneriffa 
www.ull.es 

	�� 2 Austauschplätze für jeweils ein Semester 
Studiengänge: BSc Arboristik, BSc Forstwirtschaft, 
MSc Urbanes Baum- und Waldmanagement 
Betreuer: Prof. Dr. Wolfgang Rohe,  
wolfgang.rohe@hawk.de

	� Universidad de Las Palmas de Gran Canaria 
www.ulpgc.es

	�� 3 Austauschplätze für jeweils ein Semester 
Studiengänge: BSc Arboristik, BSc Forstwirtschaft, 
MSc Urbanes Baum- und Waldmanagement 
Betreuer: Prof. Dr. Wolfgang Rohe,  
wolfgang.rohe@hawk.de

Finnland

	� Tampere University of Applied Sciences 
www.tamk.fi

	� 1 Austauschplatz für ein Semester 
Studiengänge: BSc Arboristik und BSc Forstwirtschaft 
Betreuer: Prof. Dr. Steffen Rust,  
steffen.rust@hawk.de  

Rumänien

	� Transilvania University of Brasov 
www.unitbv.ro

	�� 2 Austauschplätze für jeweils 1 Semester 
Studiengänge: BSc Arboristik, BSc Forstwirtschaft, MSc Urbanes Baum- und  
Waldmanagement 
Betreuer: Prof. Dr. Torsten Vor 
torsten.vor@hawk.de


